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Jahresrechnung 2021 des Politischen Gemeindegutes 
_________________________________________________________________________________ 

Antrag 

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
Abnahme der Jahresrechnung 2021 des Politischen Gemeindegutes 

_________________________________________________________________________________ 

Ausgangslage 

Die Jahresrechnung 2021 des Politischen Gemeindegutes schliesst rund CHF 740‘000.00 besser ab 
als erwartet, mit einem Ertragsüberschuss von CHF 661‘218.20. Budgetiert war ein Aufwandüber-
schuss von CHF 79‘700.00. Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von CHF 
612‘307.22 ab. Budgetiert waren CHF 1‘080‘000.00. 

Erfolgsrechnung 

Ertrag CHF 8‘724‘216.96 
Aufwand CHF 8‘062‘998.76 

Ertragsüberschuss CHF 661‘218.20 

Investitionsrechnung 

Einnahmen CHF 88‘307.43 
Ausgaben CHF 700‘614.65 

Nettoinvestitionen CHF 612‘307.22 

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 

Der Ertragsüberschuss wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen. Dieser beträgt neu CHF 
8‘246‘454.61. 

In der Erfolgsrechnung sind folgende Abweichungen zum Voranschlag 2021 erwähnenswert: 

Mehrertrag: 

 Gemeindesteuern

 Grundstückgewinnsteuern

 Erbschaft

Minderertrag: 

 Parkgebühren

Minderaufwand: 

 Bei der Sozialen Sicherheit (Diverse Positionen)

Mehraufwand: 

 Pflegefinanzierung für ambulante Pflegeleistungen

 Unterhalt Gemeindestrassen

In der Investitionsrechnung haben sich die beiden Projekte Neugestaltung Seequai und WC-Anlage 
sowie das Verkehrsleitsystem verzögert und können erst im Jahre 2022 realisiert werden. Beim Neubau 
des Meteorkanals Büel – Chälenweg ist der Bau rascher fortgeschritten als bei der Budgetierung 
angenommen. Der Gesamtkredit des Vorhabens sollte jedoch eingehalten werden. 
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Jahresrechnung 2021 der Ref. Kirchgemeinde 
_________________________________________________________________________________ 

Antrag 

Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
Abnahme des Jahresrechnung 2021 der Ref. Kirchgemeinde 

_________________________________________________________________________________ 

Ausgangslage 

Die Jahresrechnung 2021 der Ref. Kirchgemeinde schliesst rund CHF 9‘450.00 besser als erwartet 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 2‘738.50 ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von 
CHF 12‘200.00. 

Erfolgsrechnung 

Ertrag CHF 255‘448.60 
Aufwand CHF 258‘187.10 

Aufwandüberschuss CHF 2‘738.50 

Investitionsrechnung 

Einnahmen CHF 0.00 
Ausgaben CHF 0.00 

Nettoinvestitionen CHF 0.00 

Bilanzüberschuss (Eigenkapitall 

Der Aufwandüberschuss wird dem Bilanzüberschuss entnommen. Dieser beträgt neu CHF 
110‘923.34. 

In der Erfolgsrechnung sind folgende Abweichungen zum Voranschlag 2021 erwähnenswert: 

Minderaufwand: 

 Aufwendungen Kirchenpflege

 Weniger Anlässe und Vertretungen (Corona)

Mehraufwand: 

 Unterhalt Hochbauten Gebäude (Sanierung Kirchenheizung)

Mehrertrag: 

 Diverse Steuererträge
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Jahresbericht 2021 
Text: Madlaina Zweifel, Nanetta Meyer 

Ressort Präsidiales 
Die Kirchenpflege traf sich auch 2021 regelmässig zu Sitzungen, um alle anfallenden 
Arbeiten und Themen der Kirchgemeinde zu besprechen, Entscheide zu treffen und 
diese umzusetzen. Erneut waren viele Verwaltungsaufgaben ständige Themen an 
diesen Sitzungen und nahmen einiges an Zeit in Anspruch. Ebenso waren es aber 
Themen zu aktuellen und zukünftigen Arbeiten in unserer Kirchgemeinde, welche zu 
diskutieren waren und Aufmerksamkeit benötigten. Die Kirchgemeindeordnung wurde 
überarbeitet und von der Kirchgemeindeversammlung im Dezember 2021 
gutgeheissen. Ebenso musste eine eigene Entschädigungsverordnung erarbeitet 
werden, auch diese wurde von der Kirchgemeindeversammlung angenommen. 

Die Zusammenarbeit mit allen Kirchgemeinden des Bezirks wurde mit regelmässigen 
Konferenzen weiter intensiviert. Auch der konstante Austausch mit dem Dekan und 
der Bezirkskirchenpflege hat sich als sehr wertvoll und förderlich erwiesen. Nach 
Rücktritt von Uwe Müller-Gauss wurde Carola Heller, die für Seegräben zuständig war, 
zur neuen Bezirkskirchenpflege-Präsidentin gewählt. Für Seegräben ist neu Andreas 
Baumgartner zuständig.  

Es zeichnet sich ab, dass zwei Kirchenpflegemitglieder sich nicht mehr zur Wahl 
stellen werden.  

Ressort Gemeindeaufbau 
Gottesdienste 
Die Gottesdienste fanden weiterhin mit einem Schutzkonzept statt, leider war das 
Feiern des Abendmahls nach wie vor nicht möglich.  
Der Risottozmittag Mitte März wurde als normaler Gottesdienst gefeiert, auf das 
gemeinsame Mittagessen musste verzichtet werden. Der Ostermarsch am 4. April war 
dank des Wetters gut besucht. Anstatt in der Kirche gab es eine stimmungsvolle 
Andacht am Bootssteg in Seegräben mit einem Osterfeuer. 
Am 29. August fand die verschobene Konfirmation von vier Konfirmandinnen und 
einem Konfirmanden statt. Für diesen Gottesdienst wählten sie das Thema Träume. 
Auf dem Hof von Familie Glauser wurde am 26. September mit einem ökumenischen 
Gottesdienst das Erntedankfest gefeiert. Der beachtliche Erlös von Essen und Trinken 
und den Produkten vom Landfrauenstand wurde der Ländlichen Familienhilfe 
gespendet.  

Unterricht 
Seit Ende März 2021 durfte der Unterricht wieder stattfinden, es galt aber auch hier 
die Maskenpflicht. Die Aufführung des Weihnachtsmusicals – die kurzfristig von der 
Kirche nach draussen auf das Schulhausareal verschoben werden musste - fand 
grossen Anklang und begeisterte alle Anwesenden. 
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Ressort Diakonie 
Die Ressortvorsteherin Vreni Glauser widmete sich ihren Aufgaben trotz ihrer 
angeschlagenen Gesundheit stets mit ganzer Kraft. Leider starb sie am 1. Januar 2022 
an den Folgen einer heimtückischen Krankheit. Ihre Amtspflichten übernehmen für den 
Rest der Amtszeit die verbleibenden vier Pflegemitglieder. 

Die Vorstandsarbeit des Vereins Nachbarschaftshilfe, zu dem das ZeitWerk gehört,  
nahm viel Zeit in Anspruch. Die Dienstleistungsvereinbarung mit dem Verein wurde 
entworfen. Der Jahresbeitrag der Kirchgemeinde Seegräben bleibt bei Fr. 1‘500.- 
bestehen. 

Ressort Finanzen und Liegenschaften 
Die Jahresrechnung wurde an der Kirchgemeindeversammlung vom 22. Juni 
gutgeheissen. 
Die Heizung der Kirche wurde während des Sommers revidiert und erneuert. Die 
Kirchenpflege hoffte mittels Crowdfunding einen Teil der Kosten begleichen können, 
leider konnte nicht genügend Geld gesammelt werden. Unter kundiger Anleitung des 
Finanzverwalters erledigte die Kirchenpflege einen grossen Teil der Arbeiten zur 
Heizungsrevision selber und sparte so beträchtliche Kosten. Nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten läuft die neue Heizung samt neuer Steuerung nun wieder tadellos 
– und dies effizienter und günstiger.

Nach der näher rückenden Pensionierung des Dorfpfarrers in den nächsten Jahren 
wird das Pfarrhaus umfassend saniert werden müssen. Für das Projekt wurde eine 
Baukommission gebildet. Auf Antrag der Baukommission Pfarrhaus wurde Frau 
Daniela Höppli als Mitglied in die Baukommission aufgenommen. Als Bauleiterin, 
Hochbauzeichnerin und Bauberaterin bringt sie das nötige Fachwissen für das Projekt 
mit. Das Kostendach für die Planung von Fr. 10'000.- wurde in das Budget 2022 
aufgenommen, es umfasst alle Arbeiten in der Planungsphase bis zur Eingabereife 
des Projektes. Für die Kostenkontrolle während der Bauzeit soll eine unabhängige 
Kostenkontrollstelle eingesetzt werden. 

Die Kirchenpflege dankt den Gemeindemitgliedern für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir sind aber auch unseren Mitarbeiterinnnen und allen Freiwilligen 
dankbar für die aktive Arbeit und Mitgestaltung in unserer Kirchgemeinde, das vielfältig 
spürbare Mittragen und die erfahrene Unterstützung im vergangenen Jahr. Wir freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit. 
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Wahl der Rechnungsprüfungskommission der ref.-evang. Kirchgemeinde Seegräben 
_________________________________________________________________________________ 

Antrag 

Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
Für die Amtsdauer 2022-2026 stellt die Kirchenpflege den Antrag, folgende Mitglieder der Rech-

nungsprüfungskommission der politischen Gemeinde auch für die Belange der Kirchgemeinde 

zu wählen: 

- Caflisch, Lucian 

- Meyer, Bernhard 

Als zusätzliches Mitglied wird zur Wahl vorgeschlagen: 

- Fisch, Alfred 

- Hagnauer, Andreas 

- Rüegg, Rolf 

Als Präsident stellt sich zur Verfügung: 

- Caflisch, Lucian 

_________________________________________________________________________________ 

Ausgangslage 

Nach Art. 167 der Kirchenordnung muss die Rechnungsprüfungskommission durch die Kirchgemein-
deversammlung gewählt werden. Sie kann mit der politischen Rechnungsprüfungskommission iden-
tisch sein, sofern die jeweiligen Mitglieder der Evang.-ref. Kirchgemeinde angehören. 

Da drei Mitglieder der RPK der politischen Gemeinde nicht der Evang.-ref. Kirchgemeinde angehört, 
sind drei zusätzliche Mitglieder zu ernennen. 

Somit stellen sich folgende Personen zur (Wieder-)Wahl: 

- Caflisch, Lucian (bisher) 
- Meyer, Thomas (neu) 

Als zusätzliches Mitglied wird zur Wahl vorgeschlagen: 
- Fisch, Alfred (bisher) 
- Hagnauer, Andreas (bisher) 
- Rüegg, Rolf (neu) 

Als Präsident stellt sich zur Verfügung: 
- Caflisch, Lucian (neu) 
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ERKLÄRUNG UND ANTRAG DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION ZUR

JAHRESRECHNUNG 2021 DER POLITISCHEN GEMEINDE SEEGRÄBEN

•Organisation

•Jahresrechnung

• Politische Gemeinde Seegräben

• 2021

1. Antrag

Die Rechnungspmfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung

sowie die Sonderrechnungen 2021 der Politischen Gemeinde zu genehmigen.

Die Jahresrechnung weist folgende Grunddaten aus:

• Erfolgsrechnung:

Investitionsrechnung W:

Investitionsrechnung FV:

Aufwand
Ertrag

Ertragsüberschuss

Ausgaben
Einnahmen

Nettoinvestition

Ausgaben
Einnahmen

Nettoinvestition

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

S'062'998.76
S'724'216.96

661'218.20

700'614.65
88'307.43

612'307.22

00.00
00.00

0.00

17'681'167.43• Bilanzsumme

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen. Damit

erhöht sich der Bilanzüberschuss/Eigenkapital auf Fr. 8'246'454.61

2. Finanzpolitische Prüfung

• Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemerkungen Anlass.

3. Finanztechnische Prüfung

Die RPK hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung zur Kenntnis genommen.

Die finanztechnische Prüfung hat ergeben, dass die Rechnungsführung und Rechnungsle-

gung den gesetzlichen Vorschriften sowie der Gemeindeordnung und den Regelungen der

politischen Gemeinde Seegräben entsprechen.

Seegräben, 19. Mai 2022

Für die Rechnungsprüfungskommission:

Der Präsident: Der Aktuar:

A/^,
./^-"
L: Pfirter
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ERKLÄRUNG UND ANTRAG DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION ZUR

JAHRESRECHNUNG 2021 DER REFORMIERTEN KIRCHGEMEINDE SEEGRÄBEN

Organisation

Jahresrechnung

Reformierte Kirchgemeinde Seegräben

2021

1. Antrag

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeindeversammlung, die

Jahresrechnung 2021 der Reformierten Kirchgemeinde zu genehmigen.

Die Jahresrechnung weist folgende Grunddaten aus:

2.

3.

•Erfolgsrechnung:

•Investitionsrechnung W:

•Investitionsrechnung FV:

•Eigenkapitalabnahme

•Bilanzsumme

Aufwand
Ertrag

Aufwandüberschuss

Ausgaben
Einnahmen

Nettoinvestition

Ausgaben
Einnahmen

Nettoinvestition

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

258'187.10
255'448.60

-2738.50

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

-2738.50

313'886.24

Der Ausgabenüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss

(Eigenkapitat) entnommen Dadurch reduziert sich der Bilanzüberschuss auf
Fr. 110923.34

Finanzpolitische Prüfung

Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemerkungen Anlass.

Finanztechnische Prüfung

Die RPK hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung zur Kenntnis genommen.

Die finanztechnische Prüfung hat ergeben, dass die Rechnungsführung und

Rechnungslegung den gesetzlichen Vorschriften sowie der Gemeindeordnung und den

Regelungen der Reformierten Kirchgemeinde Seegräben entsprechen.

Seegräben, 19. Mai 2022

Für die Rechnungsprüfungskommission:

Der Präsident:

Th. Meyer

Der Aktuar:

M.k'
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